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Geboren am 6. Februar 1982 in Teheran/Iran

Verheiratet, zwei Söhne

Bundestagsabgeordneter im Wahlkreis 
Karlsruhe-Stadt

Stellvertretender SPD-Landesvorsitzender  
(Region Nordbaden)

Vorsitzender SPD-Kreisverband Karlsruhe-Stadt

Vorstellung von 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

seit 2013 gehöre ich dem SPD-Landesvorstand Baden-Württemberg an, seit 2018 als stellver-
tretender Landesvorsitzender für die Region Nordbaden. Diese verantwortungsvolle Aufgabe möchte ich 
gerne weiterhin wahrnehmen. Gerade jetzt in dieser existenziellen Krise unserer Landespartei. Ich möchte mich stark 

regierten und von Kriegswirren gebeutelten Iran konnte ich Kindheit, Jugend- und Schulzeit in Göttingen verbringen und ging dann 

Es bleibt daher unser Auftrag, als Sozialdemokratie konsequent für gleiche Bildungschancen und den sozialen Aufstieg unter den 

Jahren zurück:

Zu meiner Person

durchsetzen müssen. Ohne Beteiligung der Vermögenden an den gesellschaftlichen Herausforderungen wird keine neue Glaubwürdig-
keit für unsere sozialdemokratische Politik erwachsen.

-

-

2003 – 2007 Stellvertretender Juso-Landesvorsitzender Baden-Württemberg

2009 – 2013 Mitglied der Antragskommission SPD Baden-Württemberg

Seit 2012 SPD-Kreisvorsitzender Karlsruhe-StadtSeit 2012 SPD-Kreisvorsitzender Karlsruhe-Stadt

2013 – 2018 Beisitzer im SPD-Landesvorstand

2014 – 2021 Vorsitzender der SPD-Stadtratsfraktion Karlsruhe

Seit 2018 Stellvertretender Landesvorsitzender SPD Baden-Württemberg (Region Nordbaden)Seit 2018 Stellvertretender Landesvorsitzender SPD Baden-Württemberg (Region Nordbaden)

Seit 2021 Bundestagsabgeordneter im Wahlkreis Karlsruhe-StadtSeit 2021 Bundestagsabgeordneter im Wahlkreis Karlsruhe-Stadt
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Ich bringe Erfahrung, Verantwortungsbewusstsein und 

Teamorientierung mit  und den Anspruch, unsere SPD handlungsfähig 

und nah bei den Menschen zu halten. 
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Kandidatur als Beisitzer im Landesvorstand

FREDERICK BRÜTTING 

Oberbürgermeister der Stadt Aalen 

Liebe Genossinnen und Genossen,

auf unserem Parteitag bewerbe ich mich als Beisitzer 

im Landesvorstand und bitte um eure Unterstützung! 

Ich würde im Landesvorstand gerne die Sicht und die Anliegen der Sozialdemokratischen 

KommunalpolitikerInnen einbringen. Darüber hinaus möchte ich dazu beitragen, dass wir 

noch mehr OberbürgermeisterInnen- und BürgermeisterInnenwahlen gewinnen.     

Mit guten Beispielen aus unserer Arbeit vor Ort können wir zeigen, dass wir erfolgreich 

Verantwortung übernehmen. Hier stellen wir unter Beweis, dass die SPD in Baden-

Württemberg einen modernen und sozialen Staat organisiert und dass wir für offene 

Stadtgesellschaften einstehen. 

Das Wichtigste ist aus meiner Sicht aber, dass wir gemeinsam an einer erfolgreichen SPD 

arbeiten. 

Wir brauchen für unsere Gesellschaft wieder eine starke Sozialdemokratie, die für 

Gerechtigkeit und Solidarität eintritt und unsere Freiheit sichert. 

Mit einem herzlichen Glück auf! 

Euer 

         

    Frederick Brütting                   frederick_bruetting                TikTokOBFreddi 

SPD 
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Kandidatur als Beisitzerin im Landesvorstand 

Mein Name ist Martina Fuhrmann (51) ich habe zwei 
Söhne, die 14 und 19 Jahre alt sind. Ich bin 

Steuerfachwirtin und wohne in Endingen am Kaiserstuhl.

Ich war Landtagskandidatin für den Landkreis 
Emmendingen und bin aktuell gemeinsam mit Johannes 
Fechner Kreisvorsitzende im Kreis Emmendingen. Ich bin 
Ortsvereinsvorsitzende des OV SPD Nördlicher Kaiserstuhl, 
Kreisrätin im Landkreis Emmendingen und Stadträtin in 
der Stadt Endingen. 

Im DRK Endingen/Forchheim arbeite ich ehrenamtlich als 
Mitglied beim Blutspendedienst, engagiere mich als 
Elternbeirätin in der Gemeinschaftsschule und rette als 
Foodsaverin Lebensmittel vor dem Mülleimer. 

Ihr wollt mehr von meiner Idee einer gerechten Gesellschaft wissen? Dann schaut gerne mein 
Bewerbungsvideo an. Hier zeige und erkläre ich warum mir Chancengleichheit so wichtig ist 

und weshalb diese Einstellung den Landesvorstand bereichern kann. 

Ich komme aus einem traditionellem Arbeiterhaushalt, habe eine Lehre zur Steuerfachgehilfin 
gemacht und später eine mehrjährige Weiterbildung zur Steuerfachwirtin. Aktuell bin ich als 
Arbeitnehmerin und als Selbstständige auf tätig. Ich erstelle Finanz- und Lohnbuchhaltungen 
für kleinere bis mittlere Unternehmen aus allen Branchen. 

Ich kenne also die Praxis und Sichtweisen der Arbeitgeberinnen und der Arbeitnehmerinnen, 

ich kenne mich mit Steuern und Abgaben aus und sehe hier die Ungerechtigkeiten, aber auch 
große Chancen für unsere Gesellschaft. 

Somit kann ich neue Perspektiven in die Arbeit des Landesvorstand einbringen. Ich möchte mit 
meiner Erfahrung aus Beruf, Ehrenamt und politischer Basis gemeinsam mit euch was 
bewegen. 

Darum bitte ich um eure Stimme 

Liebe Grüße aus Endingen 

Martina Fuhrmann 

MARTINA FUHRMANN 

Leo-Wohleb Str. 1 
79346 Endingen 
Tel.: 07642/9249220 

E-Mail: kontakt@martinafuhrmann.de 
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Liebe Genossinnen und Genossen,

mit eurem Vertrauen will ich mich weiter im Landesvor-
stand der SPD Baden-Württemberg einbringen. Unse-
re Partei steht vor der größten Herausforderung ihrer 
Geschichte. Wir müssen der Realität ins Auge sehen: 
Mit 5,5 Prozent standen wir kurz vor dem politischen 
Tod. Wir müssen unsere politische Arbeit deshalb ra-
dikal umstellen. Es braucht das tatkräftige Anpacken 
von uns ehrenamtlich aktiven GenossInnen, damit wir 
das Ruder wieder herumreißen und die Arbeit in der Par-
tei von Grund auf neu strukturieren.

Den Neustart-Prozess konsequent weiterführen -
und dabei die gesamte Partei einbinden!

Mit der AG Neustart haben wir im Landesvorstand, auf meine Initiative hin, einen Pro-
zess gestartet, um Ideen und Konzepte aus der Breite der Partei zu sammeln. Gemein-
sam mit euch will ich weiter daran arbeiten, dass diese Ideen nun auch in die Tat umge-
setzt werden. Mit einem landesweiten Grundsatzprogramm machen wir klar, wofür die 

Arbeit für die gesamte Partei. Und mit einer Talentdatenbank schöpfen wir das große 
Potential unserer Mitglieder.

Weiter voran mit dem AK Internationales!

Deutschland und Europa sind aktuell mit zahlreichen neuen internationalen Herausfor-
derungen konfrontiert. Das führt auch zu großem Austausch- und Diskussionsbedarf in 
unserer Partei. Ich freue mich, als Leiter des AK Internationales eine solche Plattform für 
die SPD BW bereitstellen zu können. Eine ganze Reihe von hochkarätigen ExpertInnen 
aus Journalismus, Politik, Wissenschaft und der Bundeswehr kam für Veranstaltungen 
zu uns. Etwa zur aktuellen Lage im Iran, einem Rückblick auf das Scheitern in Afghanis-
tan oder das Vorankommen der �Zeitenwende�. Diese Arbeit will ich gerne gemeinsam 
mit euch fortführen!

Euueerr Lukaas

Kandidatur als Beisitzer im Landesvorstand - Lukas Hornung

Alter: 29 Jahre, Beruf: wissenschaftlicher Mitarbeiter (VWL) Universität der Bundeswehr,  
Ausbildung: MSc Volkswirtschaftslehre (London School of Economics),  
Engagement: seit 2013 in der SPD, stellv. Landesvorsitzender Jusos BW (2015-2018),  
Mitglied d. Antragskommission (2017-2022), Mitglied d. Landesvorstands (seit 2022), 
Kreisvorsitzender der SPD Rastatt/Baden-Baden (seit 2025), Bundestagskandidat (2025)

MEHR ÜBER MICH









Peter                                    
Klumpp 

Kreisverband Ludwigsburg 

Kandidatur als  Beisitzer im Landesvorstand 

 

Zu meiner Person 

Ich bin 65 Jahre, verheiratet, 2 Kinder und 4 Enkelkinder 

 

Ich arbeitete 41 Jahre auf dem Hohenasperg als Vollzugsbeamter. 

Setze mich seit langer Zeit für die belange von Menschen mit Behinderung ein. 

War lange Jahre als schwerbehinderten Vertreter auf dem Hohenasperg tätig 

und Stellvertreter der Hauptschwerbehindertenvertretung des 

Justizministeriums. 

Seit einigen Jahren bin ich Vorstand des Vereins aktive Senioren in Asperg. 

Berat dort noch schwerbehinderte Menschen z.B. Hilfe beim ausfüllen von 

Anträgen. 

Bei Veranstaltungen des Landesverbandes bin ich noch Ordner. 

Bei der AG selbst Aktiv bin ich Beisitzer. 

 

2004 trat ich in die SPD ein und bin seit 2008 Kassier des OV Asperg- 

 

Kontaktdaten: 

Handy 0179/7680099, Tel. 07141/5053798 

E-Mail: peter.klumpp@web.de 
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Geboren in Lübeck, aufgewachsen & gelebt in Lübeck sowie Eutin.                

Ausbildung und Tätigkeit als Verwaltungsfachangestellte bei der Stadt 

Lübeck.  

Später Umzug nach BW aus familiären Gründen und berufliche Tätigkeit 

bei einer Versicherung in Stuttgart.  

Verwitwet, Mutter einer Tochter, heute Rentnerin nach 45 Jahren 

Berufstätigkeit. 

Geboren in Lübeck, aufgewachsen & gelebt in Lübeckck sowieie E Eututin.                

Ausbildung und Tätigkeit als Verwaltungsfachangeststelellte bebei der Stadt 

Lübeck.  

Später Umzug nach BW aus familiären Gründen unund beberufliche T Tätätigkeit 

bei einer Versicherung in Stuttgart.  

Verwitwet, Mutter einer Tochter, heute Rentnererin nacach 45 Jahahren 

Berufstätigkeit. 

P O L I T I S C H E  S T A T I O N E N  

1969 

SPD-Eintritt, aktive Mitarbeit bei den Jusos 

anschließend in der AfA sowie im DGB 

auf Orts-, Kreis- und Landesebene. 

Seit 2021  

stellv. Landesvorsitzende der AG 60plus. 

Seit 2025 

Landesvorsitzende, SPD-Kreisvorstand 

Böblingen sowie Co-Kreisvorsitzende AG 

60plus, aktives Mitglied auf OV-Ebene. 

P O L I T I S C H E  S C H W E R P U N K T E  

Netzwerkorientierung & Zusammenarbeit 

Ein starkes Netzwerk lebt vom Miteinander 

deshalb möchte ich den Austausch der 

Kreisverbände und der Arbeitsgemeinschaften 

untereinander intensivieren und gemeinsam 

neue Impulse setzen.

Bürgernähe & Dialogorientierung 

Mir ist wichtig, politische Arbeit eng an den 

Lebensrealitäten der Menschen auszurichten. 

Dazu müssen wir mit unseren Bürger:innen und 

den Arbeitnehmer:innen das Gespräch suchen 

und ihre Berichte sowie Vorschläge in den 

Landesverband einfließen lassen. Dabei setze ich 

auf Dialog, Offenheit und die Bereitschaft, neue 

Ideen gemeinsam und motiviert mit anderen zu 

entwickeln. Ob im persönlichen Austausch, bei 

Veranstaltungen oder in digitalen Formaten  ich 

freue mich darauf, gemeinsam mit euch die SPD-

BW zu stärken und weiter auszubauen. 

Zukunftsorientierung & Erneuerung 

Ich möchte neue kreative Ideen sowie moderne 

Beteiligungsformate aktiv in die Parteiarbeit 

einbringen. 

H O B B Y S  

   Interessen an gesellschaftlichen Themen 

   Reisen und interkultureller Austausch  

   Fahrradfahren 

   Gartenarbeit 

   Zeit mit meinem Hund Jack 

M O T I V A T I O N  

Meine Motivation ist geprägt von dem 

Wunsch nach sozialer Gerechtigkeit, 

gesellschaftlichem Zusammenhalt und 

einer starken Zukunft für alle 

Generationen. Wirtschaftliche Stabilität 

und soziale Verantwortung gehören für 

mich untrennbar zusammen. Besonders 

wichtig ist mir der offene Dialog 

zwischen den Generationen, um 

gemeinsam neue Ideen zu entwickeln, 

voneinander zu lernen und Politik nah 

an den Menschen zu gestalten. 

 Int  

    

  

  

Geboren in Lübeck, aufgewachsen und gelebt in Lübeck sowie Eutin. 

Ausbildung und Tätigkeit als Verwaltungsfachangestellte bei der Stadt 

Lübeck.  

Später Umzug nach BW aus familiären Gründen und berufliche Tätigkeit 

bei einer Versicherung in Stuttgart. Verwitwet, Mutter einer Tochter, heute 

Rentnerin nach 45 Jahren Berufstätigkeit.

  UTE MAY Landesvorsitzende AG 60plus 

Kandidatur als Beisitzerin im SPD-Landesvorstand 
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BEWERBUNG ALS BEISITZERIN IM LANDESVORSTAND 

INES PALM

Über mich 

•geb. 01.07.1989 in 
Heidelberg 

•deutsche und ungarische 
Staatsbürgerin 

•Dreifachmama (7/ 7/ 4 J.) 

•Gymnasiallehrerin am 
Bunsen-Gymnasium 
Heidelberg für Französisch, 
Gemeinschaftskunde und 
Geographie 

•Personalrätin im Örtlichen 
Personalrat der Schule 

•Gewerkschaftsmitglied 
(GEW) 

•Hobbies: Rudern (2010: 
Europäische 
Hochschulmeisterin), 
Langstreckenlauf, Langlauf 

•Mitglied seit 2009 

•Co-Vorsitzende des 
Heidelberger Ortsvereins 
Handschuhsheim-Neuenheim  

•Stellv. Vorsitzende der SPD 
Frauen Heidelberg 

•Bezirksbeirätin für 
Heidelberg-Handschuhsheim 
seit Juli 2024

Liebe Genossinnen und Genossen, 

nur 2 % der Bevölkerung sind Mitglieder in Parteien. Parteien müssen aber 
Politik auch für die anderen 98 % machen. Das gelingt uns gerade nicht gut. 
Das ist zwar kein SPD-Problem, es betrifft alle Parteien. Wir müssen es aber für 
uns lösen wollen: Wir müssen die anderen 98 % mit unseren Angeboten 
erreichen können.  
Ich kann das. Weil ich mittendrin bin. Als Dreifachmama, als Lehrerin, als 
Vereinsmitglied in meinem Sportverein.  

Dass dieser Ansatz der richtige ist, hat mein Wahlkampf gezeigt: Ich bin bei der 
Landtagswahl beim Verhältnis der Erst- zu den Zweitstimmen Stimmenkönigin 

der SPD Baden-Württemberg geworden. Mit 13 % habe ich das 

Zweitstimmenergebnis in meinem Wahlkreis Heidelberg mehr als 

verdoppelt.  

Dabei geht es mir nicht um mich: Ich komme aus dem Rudersport und saß dort 
vor allem im Vierer, einem Mannschaftsboot. Die Einzelleistung ist nichts wert, 
wenn man sich nicht als Mannschaft vertraut und einen gemeinsamen Rhythmus 
findet. Wenn das gelingt, kann so ein Vierer über sich hinauswachsen und ist 

deutlich mehr als die Summe der Einzelleistungen. Ein Prinzip, von dem 
wir uns als Partei mehr abschauen müssen. Stattdessen erlebe ich: Sehr viel 
Energie, die investiert wird, um andere auszubooten. Natürlich kommt man da 
nicht vom Fleck. Natürlich macht man dann keine Angebote für die 98 %.  

WAS MIR IM LANDESVORSTAND WICHTIG IST 
• Mehr Mitsprache von Menschen mit Alltags- und Berufserfahrung. Sei 

es als Ausländerin, Gewerkschafter oder Mutter. Auch wenn dann das 
Parteibuch noch nicht ganz so gefüllt ist. 

• Klare Themen, für die wir einstehen. Die soziale Schere zuzuhalten, das 
muss unser Kompass sein in allen Bereichen, egal ob im Bildungsbereich oder 
auf einem durch Künstliche Intelligenz aufgewirbelten und unsicheren 
Arbeitsmarkt.  

• Von denen lernen, die für uns erfolgreich sind: Den kommunalen 
Mandatsträger/innen. 

WIE WIR DAS ERREICHEN 

Meines Erachtens braucht es eine Mandatszeitbegrenzung, transparente

Listenaufstellungen sowie keine Kandidaturen aus 

Abgeordnetenbüros heraus. Warum? Weil wir sonst den Kontakt nach 
draußen verlieren. Und weil wir sonst ein System aufrechterhalten, in dem sich 
die Mandatsträger/innen immer aus sich selbst heraus rekrutieren – und die 
Parteibasis und die anderen 98 % aus dem Blick verlieren. 

Ich bin unerschrocken, geradlinig und bereit, diesen Kraftakt – den eine 
solche Veränderung sicherlich erfordert – anzupacken. Dafür bitte ich um eure 
Stimme! 

☏ 0173/6085388                    @ ines.palm@spd-heidelberg.de                                          @inespalmhd     





 

Thilo Rentschler, Kreisverband Ostalb 

o IHK-Hauptgeschäftsführer der Region Ostwürttemberg 

o Verheiratet, 3 Kinder, Bankkaufmann, Dipl.-Betriebswirt 

o Oberbürgermeister a.D. der Stadt Aalen 

o Ehem. Vorsitzender der SGK Baden-Württemberg e.V. 

(2019 - 2021) 

o SPD-Mitglied seit 1992, Mitglied im SPD-Landesvorstand 

seit 2020 

o Im kommunalpolitischen Ehrenamt aktiv seit 1994, 

2014  2024 Mitglied des Kreistags im Ostalbkreis 

o Vorsitzender der SPD-Regionalfraktion Ostwürttemberg seit 2024 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

als engagierte kommunalpolitische Stimme und in der regionalen Wirtschaft stark verwurzelt, 

möchte ich im Landesvorstand der SPD Baden-Württemberg mich weiterhin aktiv einbringen. 

Gleichzeitig will ich mithelfen, unsere Chancen zu verbessern, damit wir künftig wieder in mehr 

Städten und Gemeinden passende Bewerber*innen für kommunale Führungsämter aufstellen 

können. 

-Württemberg, daher werbe ich beim Landesparteitag 

um Euer Vertrauen und Eure Stimme! 

Herzliche Grüße, 

 

 

Vier zentrale Themen sehe ich in den kommenden Jahren auf kommunaler Ebene und damit 

auch im Land, wo die wesentliche Rahmengesetzgebung stattfindet: 

1) Bezahlbaren Wohnraum für alle Bevölkerungsschichten schaffen. 

2) Unterstützung der Wirtschaft bei der Transformation und Erhalt von Arbeitsplätzen. 

3) Stabilisierung der Wirtschaftskraft und Erhalt der Prosperität im Ländle. 

4) Energiewende ganzheitlich gestalten: Erneuerbare Energien plus Netz- und Speicherausbau sowie   

 Wasserstoffnutzung.  

 

In allen vier Bereichen bedarf es sozialdemokratischer Ideen, um unsere Gesellschaft gut zusammen 

zu halten. 

Das ist für die SPD Verpflichtung und Chance zugleich! 

 Fo
to

: I
n

g
ri

d
 H

er
tf

e
ld

e
r 





Für eine starke Stimme der Arbeit

Daniel Sauerbeck, geboren 09.02.1991  Wohnhaft im Ostalbkreis, Iggingen  

DANIEL SAUERBECK 

Arbeitsgemeinschaft für Arbeit (AfA)- Baden-Württemberg  

#AfA-Vorsitzender #Juso #Gewerkschafter #Betriebsrat #Vertrauensmann #Genosse 

business@sauerbeck.net      @Daniel Sauerbeck  

Meine Kandidatur für den Beisitz im SPD-Landesvorstand: 

weil ich mit der SPD für die Schaffung und den Erhalt existenzsichernder 

Arbeitsplätze eintreten möchte. Wir müssen die Errungenschaften unseres 

gewachsenen Sozialstaates verteidigen und die Herausforderungen in unserer 

Wirtschaft- und Arbeitswelt angehen. Dafür will ich meinen täglichen Einblick aus 

den Betrieben und der Arbeitsgemeinschaft für Arbeit in den Landesvorstand 

einbringen, um die Mitbestimmung gesetzlich und zivilgesellschaftlich zu stärken.  

Als Arbeiterkind weiß ich, was Unsicherheit bedeutet. Zu viele Menschen arbeiten 

hart und bekommen zu wenig zurück. Das sich das ändert, dafür kämpfe ich:  

Für Gute Arbeit, starke Mitbestimmung und soziale Sicherheit.

Ich freue mich, dass die AfA Baden-Württemberg und der SPD-Kreisverband 

Ostalb mich als Beisitzer für den Landesvorstand nominiert haben.  

Ich bitte um Euer Vertrauen und Eure Stimme! Danke.

AfA- Landesvorsitzender BaWü  

AfA- Beisitzer Bundesvorstand  

AfA-Vorsitzender Ostalbkreis  

ZF Friedrichshafen AG, Alfdorf

Betriebsratsvorsitzender (freigestellt)  

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender, Gesamtbetriebsrat, 

Europäischer Betriebsrat, Vorsitzender des Wirtschaftsbeirat 

Steinbeis-Hochschule Berlin, B.A.-Studium Berufsbegleitend 

Personal & Recht (Abschluss 2024)

IF Weinheim GmbH, Institut für systemische Ausbildung und 

Entwicklung, Weinheim 

Systemischer Berater (Abschluss 2022) 

Mitglied in drei DGB-Gewerkschaften 

@daniel_sauerbeck_



MIT HERZ, MUT & VERSTAND
SOZIALE POLITIK, DIE BEI DEN MENSCHEN ANKOMMT.SOZIALE PO

wachsen � das erwarten her-Über uns hinauswachsen � das erwarten her-
ordernde Zeiten von uns! ausfordernde Zeiten von uns!

LUCIA 
SCHANBACHER
Stadträtin in Stuttgart, Sprecherin   
Klima, Mobilität & Städtebau

In den 20. Deutschen Bundestag 
nachgerückt

Stellv. Landesvorsitzende SGK
(sozialdemokratische Gemeinschaft für 
Kommunalpolitik)

Als Stadträtin, ehemalige Bundestags-estags-

abgeordnete aber vor allem als junge ungegegegegegegegegegegegegege   

Frau und Mutter weiß ich, wie 

wichtig eine Politik ist, die die SorSor-

gen und Nöte der Menschen ernst nst 

nimmt und sie verbessert. 

Es geht darum, unser Land gerechter, chter, 
sozialer und dadurch stärker zu machen.machen.

Mit der AG Neustart habe ich einen wichtigen inen wichtigen 

Veränderungsprozess unserer Partei angestoßen. Partei angestoßen. 

Für mich steht fest: Die Antwort auf unsere Her- auf unsere Her-

ausforderungen liegt nicht allein in personellen  n in personellen  

Veränderungen. Wir müssen uns auch organisa-s auch organisa-

torisch und inhaltlich neu aufstellen. ellen. 

Für eine SPD Baden-Württemberg, die wieder rg, die wieder 
sichtbar ist, politische Debatten prprägt, Menschen 
begeistert und Wahlen gewinnt.t.

Gemeinsam können wir über uns hinauss hinauswachsen. 
Dafür trete ich an und bitte um Euer Vertrauen.Euer Vertrauen.

Eure

LIEBE GE GE NOSSINNEN 

UND GGEENOSSEN, 









Jetzt mutig handeln! 

Spätestens jetzt ist klar: Wir gewinnen Wahlen nicht mit den Werkzeugen von gestern. Wir müssen wieder attraktiv und 

visionär werden – gerade für die junge Generation, für Protestwähler und für all jene, die den Glauben an die 

gestaltende Kraft der Politik verloren haben. 

Das gelingt uns nur, wenn wir die lähmende Ideenarmut überwinden und endlich mutige, zukunftsfähige Antworten auf 

die großen Fragen unserer Zeit finden: vom Klimawandel und der KI-Revolution über den demographischen Wandel 

bis hin zur Sanierung unserer Infrastruktur.

Dafür müssen wir auch unsere Partei und den Landesvorstand strukturell erneuern. Wir brauchen ein System, das 

Kompetenz vor Loyalität belohnt. 

Qualität, Fachwissen und der Mut zum neu Denken müssen die entscheidenden Kriterien für Führungspositionen 

werden. Wir müssen die Türen weit öffnen für Menschen mit echten Ideen und der Basis wieder echtes Gewicht 

verleihen. Denn unsere Mitglieder sprechen die Sprache der Menschen vor Ort; ihre Stimme muss die Richtung 

unserer Politik bestimmen.

Ich mache keine ideologische Politik und gehöre keiner so genannten Strömung an. Ich bin bereit, unbequeme Themen 

anzupacken, verkrustete Strukturen aufzubrechen und dort klare rote Linien zu ziehen, wo unsere Grundwerte 

verhandelt werden. 

Wir haben nichts zu verlieren, aber eine Zukunft zu gewinnen. Lassen wir das Verwalten hinter uns und fangen wir 

endlich wieder an zu gestalten!

Dafür bitte ich um Eure Unterstützung.

Geboren am 26.12.1973 in Karlsruhe * Verheiratet mit Marc Uhlig / Filmemacher * Mutter von zwei Kindern (17 und 18 Jahre alt)

Beruflicher Werdegang 

! Diplom-Sozialwissenschafterin, Schwerpunkt Kriegs- und Friedensforschung

! Qualifizierte Friedenskraft (Forum ZFD)

! Referentin im Justizministerium BW (2004-2011)

! Referentin im Ministerium für Integration BW (2011- 2013)

! Leitung Büro für Integration der Stadt Karlsruhe (seit 2013)

Politik und Engagement 

! 2011 Eintritt in die SPD

! Landtagskandidatin 2016, 2021 und 2026

! Landesvorstand SPD BW (seit 2018)

! Kreisvorstand SPD Karlsruhe (seit 2016), zuständig f. Strategie & politische Kommunikation

! Vorstand LV Schulfördervereine BW e.V.

! Mitglied PG Neue Wirtschaft (Klimaforum SPD)

! zeitweise Kuratorium Kinderland/ BW Stiftung sowie Dt. Alterspreis der Robert-Bosch Stiftung

! Mitglied Internationaler Versöhnungsbund und NaturfreundInnen 



Florian Wahl 
SPD-Kreisverband Böblingen 

• Stadt- und Kreisrat in Böblingen  

• Vorstand der Aidshilfe Baden-Württemberg 

• Mitglied des SPD-Landesvorstands 

• Landtagsabgeordneter 2011- 2016; 2021 - 
2026  

__________________________________ 

Liebe Genoss*innen, 

hiermit bewerbe ich mich als Beisitzer im 
neuen Landesvorstand und bitte um Euer 
Vertrauen.  

Wir sind Sozialdemokrat*innen, weil wir 
uns mit den Verhältnissen in unserer 
Gesellschaft wie sie sind, nicht  
abfinden wollen. Weil wir gemeinsam 
eintreten für Freiheit, Gerechtigkeit und 
Solidarität. Das ist unser Auftrag und zwar 
unabhängig davon, ob die Zeiten leichte 
sind oder nicht. 

Der 8. März 2026 war für unsere Partei ein 
Schock. 5,5 Prozent sind nicht einfach ein 
weiteres historisch schlechtes 
Wahlergebnis. Das muss eine Zäsur sein. 
Für alle von uns war dieser Abend einer 
der schmerzhaftesten, für manche auch 
sehr persönlich.  

Die Landtagswahl hat brutal offengelegt, 
wie weit sich die SPD Baden-Württemberg 
von ihrer früheren Stärke entfernt hat. 

Es wird sehr viel Kraft und Arbeit bedürfen, 
um aus dieser Lage wieder 
herauszukommen. Das braucht uns alle!  

Unsere Aufgabe ist es jetzt, gemeinsam 
schonungslos die richtigen Lehren aus 
dieser Niederlage zu ziehen und 
gemeinsam daran zu arbeiten, Vertrauen 
zurückzugewinnen. Nicht allein durch 
schnelle Antworten oder kurzfristigen 
Aktionismus, sondern durch glaubwürdige 
Politik, klare Positionen und inhaltliche 
Erkennbarkeit als soziale Kraft in diesem 
Land. 

Ich möchte meinen Beitrag dazu leisten. 
Als Stadt- und Kreisrat in Böblingen, als 
Vorstand der Aidshilfe Baden-Württemberg 
und nun auch wieder als Beschäftigter im 
Gesundheitswesen im Land möchte ich 
meine Perspektiven, Ideen und 
Erfahrungen in die Arbeit unseres 
Landesverbandes einbringen. 

Die Sozialdemokratie wird gebraucht. 
Gerade in einer Zeit, in der viele 
Menschen das Vertrauen in Politik, 
Institutionen und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt verlieren. Die Frage, wie 
wir dieses Vertrauen zurückgewinnen, wird 
aus meiner Sicht eine der zentralen 
Aufgaben der kommenden Jahre sein.  

Dafür braucht es eine SPD, die zuhört, die 
unterschiedliche Lebenswirklichkeiten 
kennt und die wieder stärker dort präsent 
ist, wo die Menschen leben und arbeiten. 

Die kommenden Jahre werden 
entscheidend dafür sein, welche Rolle die 
SPD in Baden-Württemberg künftig spielt. 
An dieser Arbeit möchte ich im 
Landesvorstand gerne mitwirken. 

Dafür bitte ich um Euer Vertrauen. 

Mit solidarischen Grüßen 



SPD.DE 

Mehr Präsenz wagen. 
Kandidatur als Beisitzerin | Anna Walther 

Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 

wir sagen, wir wollen wieder Partei der Arbeit werden. Doch 
was macht Arbeit aus? Wie groß wollen wir Arbeit denken? 
Und was braucht es, um Arbeit leistbar und sicher zu machen? 

Arbeit, die leistbar und sicher ist, braucht sozialen Frieden. Und 
sozialen Frieden erreichen wir durch gute Betreuung, Bildung 
und Pflege  Themen, die in Baden-Württemberg aktuell zu 
kurz kommen. Und damit Themen, die unsere Aufmerksamkeit 
und unser Handeln brauchen. 

Gehören auch eine Ärztin, ein Rathausmitarbeiter, ein Landwirt 

Denn sie alle haben ihre Unsicherheiten, Sorgen und Nöte. Sie alle stellen sich die Frage, ob ihre 
Arbeit noch leistbar ist. Sie alle wollen in ihrem Arbeitsalltag gesehen werden. Wir müssen ihnen 
zuhören und machbare Lösungen anbieten. Wir müssen ihnen helfen, die Realität zu bewältigen.  
Wir müssen Partei der Präsenz vor Ort werden. 

Präsenz zeigen, machbare Lösungen anbieten, Realität bewältigen  das mache ich als Bürger-
meisterin jeden Tag seit inzwischen fünf Jahren. 2021 wurde ich im ersten Wahlgang  trotz starker 
CDU-Konkurrenz  zur Bürgermeisterin von Schönaich im Kreis Böblingen gewählt. Damals war ich 
die einzige weibliche direkt gewählte SPD-Bürgermeisterin in ganz Baden-Württemberg. 
Durch meine Präsenz und pragmatische Lösungsansätze sind mir 2024 der Einzug in den Böblinger 
Kreistag und im vergangenen Jahr  in die Württembergische Evangelische Landessynode gelungen. 
Zudem bringe ich als gebürtige Kiewerin 19 Jahre Lebenserfahrung aus der Ukraine mit. Ich bin 1985 
geboren und 2004 als Au-pair nach Stuttgart gekommen. Ich bin verheiratet und wohne mit meinem 
Mann und unseren zwei Söhnen, die inzwischen 15 und 13 Jahre alt sind, in Renningen. Ich 
engagiere mich seit 2017 in der SPD und bin stellvertretende Kreisvorsitzende der SPD im Kreis 
Böblingen. 

Ich bitte Euch, liebe Genossinnen und Genossen, um Euer Vertrauen und Eure Stimmen für meine 
Kandidatur als Beisitzerin im Landesvorstand unserer SPD Baden-Württemberg.  

Lasst uns gemeinsam mehr Präsenz wagen. Nicht weniger. 

  



Bewerbung Beisitzer Landesvorstand SPD Baden-Württemberg  

Julian Wiedmann 

Liebe Genoss:innen,  

ich kandidiere als Beisitzer für den 

Landesvorstand, weil ich der Meinung bin, dass 

wir jetzt die • • • • ••  ergreifen müssen, unsere 

Partei wieder nach vorne zu bringen.  

In meiner Kandidatur zum Deutschen Bundestag 

im • • • •• •• ••••• ••• •• •• • ••• • ••  durfte ich die 

• •• • ••• ••• • und die • •• •• •  unserer Partei 

kennenlernen, als es darum ging kurzfristig einen 

Wahlkampf zu organisieren.  

Als • • • • •• ••• • ••• •••• • • • • • • • • •••• •• • • • • • •• • • •

• • •• • •• • ••• • liegen mir die • •• • •••••• • • •

•• • • • •• • • •• • • • • • • •der Menschen am Herzen, 

die nicht durch Erbe und Familie bereits 

ausgesorgt haben.  

Wir müssen uns auf unsere Kernkompetenzen 

besinnen und dabei ein Angebot für genau diese 

Menschen machen. Für mich ist klar: • ••••• • • • •

• ••• ••• • ••••••••• • • •• • ••• • • ••• • • ••• •• •• •• • •. Wir 

bewahren Haltung, gerade auch wenn der 

Gegenwind stärker wird – für diejenigen die keine 

Lobby haben.  

• • • • •• ••• •• • •• • •••• ••• •• • • •• ••• ••• • • • •• – das 

mussten wir bei der vergangenen Landtagswahl 

feststellen. Sichtbarkeit entsteht dadurch, dass 

man auch • • • • • • • • • •Forderungen glaubhaft 

vertritt. Sei es ein Mietendeckel oder die 

Reaktivierung der Vermögenssteuer.  

Ich würde mich über Eure Unterstützung freuen 

und stehe für Fragen gerne zur Verfügung. 

Euer Julian  

Über mich:  

! 40 Jahre alt / verheiratet 
! Seit 2008 bei Jusos/SPD 

! Stellv. Kreisvorsitzender Lörrach 

! Gewerkschaftssekretär bei ver.di  
! Betriebsratsvorsitzender von ver.di BW  

! Ortsvereinsvorsitzender AWO 
Grenzach-Wyhlen  

! BA Politik Politikwissenschaften / 
Geschichte (Uni Freiburg)  

! MA European Global Studies (Uni 

Basel)  








